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Thema:

Klick statt Kaufhof,
Facebook statt Flanieren?
Zoomen statt zur Arbeit?
Statt Stadt? Und dann?
Wir haben ein Buch.
Und vier Veranstaltungen.
Auftakt am 6.10.!
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Guten Tag.

Retail in Transition – das Buch bei Jovis.

Innen.Stadt.Leben – die Gesprächsreihe zum Buch 
bei ANCB/Aedes. 

Auftakt am Mittwoch, 6.10., mit Robert Kalten-
brunner (BBSR), Verlegerin Doris Kleilein, Caspar 
Schmitz-Morkramer und Alexander Gutzmer.

Die Digitalisierung und Flexibilisierung des Alltags 
setzt den Innenstädten gewaltig zu. Ihre Zukunft ist 
angesichts radikaler Umformungen von Handels-,  
Lebens- und Arbeitswelten unsicher. Das Thema 
ist seit langem eine Herzensangelegenheit unseres 
Büros. 
  
Umso mehr freuen wir uns über unsere erste Verlags-
publikation, die im Jovis Verlag, einem der maßgeb
lichen Architekturverlage des Landes, erschienen  
ist: Retail in Transition, die erste Monografie zum 
Thema überhaupt, betrachtet, ordnet ein, führt wei-
ter. Außerdem macht das Buch Vorschläge, wie  
der Stadtwandel konkret aussehen und das Innen-
stadtleben weitergehen könnte. 

Innen.Stadt.Leben. heißt auch die vierteilige Ge-
sprächsreihe, die caspar. anlässlich der Buchver
öffentlichung und in Zusammenarbeit mit dem Ber
liner Architekturforum ANCB The Aedes Metro- 
politan Laboratory veranstaltet. Auftakt ist am  
kommenden Mittwoch, 6.10., um 18.30 Uhr im ANCB 
in der Christinenstraße in Berlin. Dann diskutieren  
Robert Kaltenbrunner, Abteilungsleiter im Bundes
institut für Bau-, Stadt- und Raumforschung; Doris 
Kleilein, Architektin und Retail in Transition-Ver- 
legerin sowie Caspar Schmitz-Morkramer. 
 

Hier geht’s zur  
Verlags-Website
↓

←
Abbildung aus  
dem Buch

https://www.jovis.de/de/buecher/product/retail_in_transition.html
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Im November steht im Fokus: die Soziale Nach-
haltigkeit in den Städten (25. 11. 2021), und im  
Januar diskutieren unsere Gäste über die Öko-
logische Nachhaltigkeit der Städte und urbane 
Verdichtung (27. 1. 2022).

Beim Abschluss im März geht es um Partizipa-
tion, Kreativität und Improvisation als urbane  
Zukunftsmotoren (24. 3. 2022).
 
Alle Abende werden moderiert von Initiator  
Caspar Schmitz-Morkramer und Alexander Gutz-
mer, ehemaliger „Baumeister“-Chefredakteur.

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Partnern,  
mit denen wir die Reihe realisiert haben:

Am 6. 10. geht es um die Frage, wie die (Re-)Vitali-
sierung der Innenstädte gelingen kann – und was 
die Zukunft der Arbeit und des Einzelhandels damit 
zu tun hat.

→	 Bitte melden Sie sich hier an.
	 Es gilt die 2G-Regelung.

Hier geht es zum ANCB  
und zum Innen. Stadt. Leben.
↓

https://www.eventbrite.de/e/innenstadtleben-1-re-vitalisierung-von-innenstadten-tickets-173671705747

https://carpet-concept.de/de/
https://www.hofmann-naturstein.com/de/
https://www.grohe.de/de_de/
https://www.ancb.de/sixcms/detail.php?id=20290119#.YVWVpC35zUI
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Übrigens betreibt Gutzmer den Städtebaublog 
„metroscope“, zusammen mit Michael Fabricius, 
dem leitenden Immobilien-Redakteur der „Welt“, 
und Céline Lauer, Redakteurin im „Welt“-Wissen-
Ressort.

Dort hieß es:
„Nur selten nehmen sich die Architekten gleich
das Prinzip Stadt an sich vor. Insofern gebührt dem
Kölner Architekten Caspar Schmitz-Morkramer
für seine Initiative Retail in Transition schon mal
Respekt. Was er und seine Leute gemacht haben:
Sie haben sich die momentane Monotonie deut-
scher Innenstädte angeschaut und überlegt, wie
man diese bekämpfen – und damit der Krise der
deutschen Downtowns begegnen kann. […] Retail
in Transition könnte so zu einem Innovations-
programm werden.“
 
Was „er und seine Leute“ noch gemacht haben:
eine Website erstellt, die sich nicht nur mit der
Publikation befasst, sondern auch mit einer Aus-
stellung, mit Vortragsterminen und vielen weiter-
führenden Hinweisen zum Thema.

 
Anregende Unterhaltung bei der Lektüre bzw. 
unseren Veranstaltungen wünscht, mit besten  
Grüßen:

Hier geht’s zur  
Themen-Website
↓

Caspar Schmitz-Morkramer

Schön, wenn wir in  
Kontakt bleiben.

Direktkontakt
Michael Kuhn
Director | CBDO

caspar.schmitzmorkramer gmbh
Steckelhörn 11
20457 Hamburg
T +49 151 52 03 09 74
mku@caspar.archi

Digitale Medien
caspar.archi
Newsletter
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https://www.getrevue.co/profile/stadtvonmorgen
https://www.retailintransition.de
http://caspar.archi
https://caspar.archi/de/newsletter/
https://www.instagram.com/caspar.schmitzmorkramer/
https://www.linkedin.com/company/7035119/
https://www.facebook.com/SchmitzMorkramer/
https://www.youtube.com/channel/UCcUufo2oxpYSV1avDSVJOeA

